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Unterschrift Datum                                                 Unterschrift

Gefährdungsbeurteilung für: Datum      Unterschrift Überprüfen der Wirksamkeit der Maßnahmen:
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Verantwortlicher Lehrgangsleiter:

© Feuerwehr- und Katastrophenschutzakademie Rheinland-Pfalz
Seite 1 von 7



J N Gefährdung W F R Schutzziel Maßnahme(n)

Scharfe Kanten 

Heiße Teile

Kalte Teile 

Bewegliche Teile

Stolper- und Rutschgefahr

Teile mit gefährlichen Oberflächen

Standsicherheit des Objekts

Tragfähigkeit des Objekts

Ausdehnung  des Objekts  

Ungeeignete Festpunkte

Risiko

Allgemeine objektbezogene Gefahren
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Absturzgefahr

Gefahr durch Verkehr

Nachsacken

Wegrutschen

Wegrollen

Enge Bauteile

Nicht vorhandene/verschlossene 

Rettungswege/Rettungöffnungen

Ausdehnung des Objektes (Hin- und Rückweg)
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Brandgefahr

Absturz

Einsturz

Einklemmen

Ertrinken

Elektrisch objektbezogene Gefahren

Allgemeine Gefahren
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Dämpfe/Gase

Flüssigkeiten

Schmierstoffe

Säure und Laugen

Betriebsstoffe/Betriebshilfsstoffe

Kontaminationsverschleppung

Wind 

Eis

Regen

Sonne

Gewitter

Tag

Nacht

Objektbezogene Gefahren durch Gefahrstoffe

Gefahren durch Wetter/Tageszeit
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x

Erschöpfung

x

Alkohol/Drogen

1 8 8

Verletzung/Beeinträchtig

ungen durch 

Alkohol/Drogen 

vermeiden.

Abfrage/Kontrolle durch Ausbilder vor Übungsbeginn.

Wenn keine tauglichkeit vorhanden ist, erfolgt der 

Auschluss von der Übung.

x

Medikamente

1 8 8

Verletzung/Beeinträchtig

ungen durch 

Medikamente 

vermeiden.

Abfrage/Kontrolle durch Ausbilder vor Übungsbeginn.

Wenn keine tauglichkeit vorhanden ist, erfolgt der 

Auschluss von der Übung.

x

Erkrankung

1 8 8

Verletzung/Beeinträchtig

ungen durch Erkrankung 

vermeiden.

Abfrage/Kontrolle durch Ausbilder vor Übungsbeginn.

Wenn keine tauglichkeit vorhanden ist, erfolgt der 

Auschluss von der Übung.

Angstreaktion (z. B. Platzangst, Enge, 

Sichtbehinderung, Geräuche)

Gefahr durch psychische Belastungen

Gefahren durch physische Belastung
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Rauchgasintoxikation

Diffusion/Ausbreitung von Kohlenstoffmonoxid

Körperschmuck

Hitzestau durch PSA

Verbrennung durch Hitzeeinwirkung

Verbrühung durch Hitzeeinwirkung

Undichtigkeit der Maske (z. B. Körperschmuck, Narben, 

Bartwuchs)

Verletzungen durch Maske (z. B. Körperschmuck)

Gefahr durch Nebelfluid

Gefahren durch Atemgifte

Zusätzliche Gefahren im Atemschutz
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